
 

46 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Verwaltungsvorschriften und Bekanntmachungen des Sächsischen Staatsministeri-
ums der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung und sonstiger Stellen, 
die den Geschäftsbereich der Justiz betreffen 
 
Bekanntmachung des Sächsischen Staatsministeriums der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung - Landes-
justizprüfungsamt - der Ergebnisse der juristischen Staatsprüfungen, der Rechtspflegerprüfung, Justizfachwirtprüfung und der 
Gerichtsvollzieherprüfung im Freistaat Sachsen im Jahr 2019 vom 26. März 2020 
Az.: 2224/6/3-II1-21649/2020 .................................... S. 47 

 
2. Stellenausschreibungen.......................... S. 50 

 
3. Notare .................................................................. S. 57 
 
 
 
 
 

  

Inhaltsverzeichnis 

Amtlicher Teil 

Sächsisches Justizministerialblatt 

Nr. 4/2020 30. April 2020 



30. April 2020 Nr. 4    Sächsisches Justizministerialblatt 
 

 

47 

1. Verwaltungsvorschriften und Bekanntmachungen des Sächsischen Staatsministeri-
ums der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung und sonstiger Stellen, 

die den Geschäftsbereich der Justiz betreffen 
 
 

Bekanntmachung des Sächsischen Staatsministeriums der Justiz und für Demokratie, 
Europa und Gleichstellung - Landesjustizprüfungsamt - 

der Ergebnisse der juristischen Staatsprüfungen, der Rechtspflegerprüfung, Justiz-
fachwirtprüfung und der Gerichtsvollzieherprüfung im Freistaat Sachsen im Jahr 2019 

 
Vom 26. März 2020 

 
 
1. Staatliche Pflichtfachprüfung 
 
Der Berichtszeitraum umfasst die staatliche Pflichtfachprüfung 2018/2, die im Februar 2019 abgeschlossen wurde, und die 
staatliche Pflichtfachprüfung 2019/1, die im Juni 2019 abgeschlossen wurde. 
 
1.1 Ergebnisse der Prüfungsteilnehmer der staatlichen Pflichtfachprüfung im Freiversuch, Erstableger  

und Wiederholer 
 
Im Berichtsjahr befanden sich in der Prüfung: 326 Prüfungsteilnehmer 
 
Die Prüfungsteilnehmer erzielten folgende Ergebnisse: 
 

Notenstufe Teilnehmer % 

bestanden 
davon: 

219 67,18 

sehr gut (14,00 bis 18,00 Punkte) 0 0,00 

gut (11,50 bis 13,99 Punkte) 6 1,84 

vollbefriedigend (  9,00 bis 11,49 Punkte) 29 8,90 

befriedigend (  6,50 bis   8,99 Punkte) 80 24,54 

ausreichend (  4,00 bis   6,49 Punkte) 104 31,90 

nicht bestanden 107 32,82 

 
Von den 107 Prüfungsteilnehmern, welche die Prüfung nicht bestanden haben, gilt diese bei 42 Prüfungsteilnehmern  
gemäß § 29 Abs. 1 Satz 1 SächsJAPO als nicht abgelegt (Freiversuch). 
 
1.2 Ergebnisse der Notenverbesserer 
 
Zur Prüfung zugelassen wurden: 84 Prüfungsteilnehmer 
 
Davon haben auf die Fortsetzung des Prüfungs- 
verfahrens verzichtet (§ 31 Abs. 3 SächsJAPO): 38 Prüfungsteilnehmer 
 
Im Berichtsjahr befanden sich somit in der Prüfung: 46 Prüfungsteilnehmer 
 
Die Prüfungsteilnehmer erzielten folgende Ergebnisse: 
 

Notenstufe Teilnehmer % 

bestanden 
davon: 

44 95,65 

sehr gut (14,00 bis 18,00 Punkte) 0 0,00 

gut (11,50 bis 13,99 Punkte) 0 0,00 

vollbefriedigend (  9,00 bis 11,49 Punkte) 10 21,74 

befriedigend (  6,50 bis   8,99 Punkte) 18 39,13 

ausreichend (  4,00 bis   6,49 Punkte) 16 34,78 

nicht bestanden 2 4,35 
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Verschlechterung des Ergebnisses bei 
bestandener Prüfung:   6 Prüfungsteilnehmer 
 
Verbesserung des Prüfungsergebnisses 
bei bestandener Prüfung: 38 Prüfungsteilnehmer 
 
1.3 Studiendauer 
 
Die Prüfungsteilnehmer wurden zur Prüfung zugelassen nach einer Studiendauer von: 
 

 
Teilnehmer  
gesamt 
 

 
7 

Semester    
und  

weniger 

 
8 

Semester 

 
9 

Semester 

 
10 

Semester 

 
11 

Semester 

 
12  

Semester und 
mehr 

 

 Zahl % Zahl % Zahl % Zahl % Zahl % Zahl % 

372 2 0,54 173 46,50 45 12,10 52 13,98 23 6,18 77 20,70 

 
1.4 Widerspruchs- und Klageverfahren 
 
Im Berichtsjahr 2019 haben 8 Prüfungsteilnehmer Widerspruch gegen das Prüfungsergebnis eingelegt, davon hatten 6 Verfah-
ren keinen Erfolg. Ein Widerspruch wurde zurückgenommen. In 4 Verfahren wurde ein Bescheid erlassen, wogegen jeweils 
Klage erhoben wurde. Ein Verfahren wurde eingestellt, 6 Verfahren waren am Ende des Berichtszeitraums noch nicht abge-
schlossen.  
 
 
2. Zweite Juristische Staatsprüfung 
 
Der Berichtszeitraum umfasst die Zweite Juristische Staatsprüfung 2019/1, die im Mai 2019, und die Zweite Juristische 
Staatsprüfung 2019/2, die im November 2019 abgeschlossen wurde. 
 
2.1 Ergebnisse Erstableger und Wiederholer 
 
Im Berichtsjahr befanden sich in der Prüfung: 272 Prüfungsteilnehmer 
 
Die Prüfungsteilnehmer erzielten folgende Ergebnisse: 
 

Notenstufe Teilnehmer % 

bestanden 
davon: 

233 85,66 

sehr gut (14,00 bis 18,00 Punkte) 0 0,00 

gut (11,50 bis 13,99 Punkte) 3 1,10 

vollbefriedigend (  9,00 bis 11,49 Punkte) 37 13,60 

befriedigend (  6,50 bis   8,99 Punkte) 107 39,34 

ausreichend (  4,00 bis   6,49 Punkte) 86 31,62 

nicht bestanden 39 14,34 

 
2.2 Ergebnisse der Notenverbesserer 
 
Zur Prüfung zugelassen wurden: 24 Prüfungsteilnehmer 
 
Davon haben auf die Fortsetzung des Prüfungs- 
verfahrens verzichtet: 11 Prüfungsteilnehmer 
 
Im Berichtsjahr befanden sich somit in der Prüfung: 13 Prüfungsteilnehmer 
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Die Prüfungsteilnehmer erzielten folgende Ergebnisse: 
 

Notenstufe Teilnehmer % 

bestanden 
davon: 

13 100,00 

sehr gut (14,00 bis 18,00 Punkte) 0 0,00 

gut (11,50 bis 13,99 Punkte) 0 0,00 

vollbefriedigend (  9,00 bis 11,49 Punkte) 0 0,00 

befriedigend (  6,50 bis   8,99 Punkte) 8 61,54 

ausreichend (  4,00 bis   6,49 Punkte) 5 38,46 

nicht bestanden 0 0,00 

 
Verschlechterung des Ergebnisses bei 
bestandener Prüfung:  3 Prüfungsteilnehmer 
 
Verbesserung des Prüfungsergebnisses 
bei bestandener Prüfung: 10 Prüfungsteilnehmer 
 
2.3 Widerspruchsverfahren 
 
Im Berichtsjahr 2019 haben 11 Prüfungsteilnehmer Widerspruch gegen das Prüfungsergebnis eingelegt, kein Verfahren war 
erfolgreich. In 3 Verfahren wurde der Widerspruch zurückgenommen, in 2 Verfahren wurde ein Bescheid erlassen, 5 Verfahren 
wurden eingestellt. Ein Verfahren war am Ende des Berichtszeitraums noch nicht abgeschlossen.  
 
 
3. Rechtspflegerprüfung 
 
Im Berichtsjahr befanden sich in der Prüfung: 15 Prüfungsteilnehmer 
 
Die Prüfungsteilnehmer erzielten folgende Ergebnisse: 
 

Notenstufe Teilnehmer % 

bestanden 
davon: 

15 100,00 

sehr gut 0 0,00 

gut 3 20,00 

befriedigend 5 33,33 

ausreichend 7 46,67 

nicht bestanden 0 0,00 

 
 
4. Justizfachwirtprüfung 
 
An der Prüfung haben teilgenommen: 35 Prüfungsteilnehmer 
 
Die Prüfungsteilnehmer erzielten folgende Ergebnisse: 
 

Notenstufe Teilnehmer % 

bestanden 
davon: 

35 100,00 

sehr gut 2 5,71 

gut 19 54,29 

befriedigend 14 40,00 

ausreichend 0 0,00 

nicht bestanden 0 0,00 
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5. Gerichtsvollzieherprüfung 
 
An der Gerichtsvollzieherprüfung haben teilgenommen: 6 Prüfungsteilnehmer 
 
Die Prüfungsteilnehmer erzielten folgende Ergebnisse: 
 

Notenstufe Teilnehmer % 

bestanden 
davon: 

6 100,00 

sehr gut 0 0,00 

gut 3 50,00 

befriedigend 2 33,33 

ausreichend 1 16,67 

nicht bestanden 0 0,00 

 
 

2. Stellenausschreibungen 
 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sieht Bewerbungen entgegen, 
um die Stelle 
 
 

der Präsidentin/des Präsidenten des Oberverwaltungsgerichts (R 6) 
beim Sächsischen Oberverwaltungsgericht  

 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte des Geschäftsbereiches des Sächsischen Staatsministeriums 
der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung, die sich bereits in einem Richter- oder Beamtenverhältnis auf Le-
benszeit befinden. 
 
Bewerberinnen/Bewerber werden gebeten, bereits in der Bewerbung ihre Zustimmung zur Einsichtnahme in ihre Personalak-
ten durch die am Auswahlverfahren beteiligten Stellen zu erklären.  
 
Bei gleicher Qualifikation werden Bewerbungen Schwerbehinderter bevorzugt berücksichtigt.  
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung hat sich die Förderung von Frau-
en zum Ziel gesetzt. Frauen werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.  
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen ab Erscheinen des Justizministerialblattes auf dem Dienstweg zu richten an das 
 

Sächsische Staatsministerium 
der Justiz und für Demokratie, 

Europa und Gleichstellung 
Abteilung I 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden. 

 
 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sieht Bewerbungen entgegen, 
um die Stelle 
 
 

der Präsidentin/des Präsidenten des Landesarbeitsgericht (R 6) 
beim Sächsischen Landesarbeitsgericht 

 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte des Geschäftsbereiches des Sächsischen Staatsministeriums 
der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung, die sich bereits in einem Richter- oder Beamtenverhältnis auf Le-
benszeit befinden. 
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Bewerberinnen/Bewerber werden gebeten, bereits in der Bewerbung ihre Zustimmung zur Einsichtnahme in ihre Personalak-
ten durch die am Auswahlverfahren beteiligten Stellen zu erklären.  
 
Bei gleicher Qualifikation werden Bewerbungen Schwerbehinderter bevorzugt berücksichtigt.  
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung hat sich die Förderung von Frau-
en zum Ziel gesetzt. Frauen werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.  
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen ab Erscheinen des Justizministerialblattes auf dem Dienstweg zu richten an das 
 

Sächsische Staatsministerium 
der Justiz und für Demokratie, 

Europa und Gleichstellung 
Abteilung I 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden. 

 
 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sieht Bewerbungen entgegen, 
um  
 
 

zwei Stellen einer Vorsitzenden Richterin/ 
eines Vorsitzenden Richters am Oberlandesgericht (R 3)  

beim Oberlandesgericht Dresden 
 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte des Geschäftsbereiches des Sächsischen Staatsministeriums 
der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung, die sich bereits in einem Richter- oder Beamtenverhältnis auf Le-
benszeit befinden. 
 
Bewerberinnen/Bewerber werden gebeten, bereits in der Bewerbung ihre Zustimmung zur Einsichtnahme in ihre Personalak-
ten durch die am Auswahlverfahren beteiligten Stellen zu erklären.  
 
Bei gleicher Qualifikation werden Bewerbungen Schwerbehinderter bevorzugt berücksichtigt.  
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung hat sich die Förderung von Frau-
en zum Ziel gesetzt. Frauen werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.  
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen ab Erscheinen des Justizministerialblattes auf dem Dienstweg zu richten an das 
 

Sächsische Staatsministerium 
der Justiz und für Demokratie, 

 Europa und Gleichstellung 
Abteilung I 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden. 

 
 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sieht Bewerbungen entgegen, 
um die Stelle 
 
 

der Vizepräsidentin/des Vizepräsidenten des Sozialgerichts (R 2 + Z) 
beim Sozialgericht Leipzig 

 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte des Geschäftsbereiches des Sächsischen Staatsministeriums 
der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung, die sich bereits in einem Richter- oder Beamtenverhältnis auf Le-
benszeit befinden. 
 
Bewerberinnen/Bewerber werden gebeten, bereits in der Bewerbung ihre Zustimmung zur Einsichtnahme in ihre Personalak-
ten durch die am Auswahlverfahren beteiligten Stellen zu erklären.  
 
Bei gleicher Qualifikation werden Bewerbungen Schwerbehinderter bevorzugt berücksichtigt.  
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Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung hat sich die Förderung von Frau-
en zum Ziel gesetzt. Frauen werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.  
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen ab Erscheinen des Justizministerialblattes auf dem Dienstweg zu richten an das 
 

Sächsische Staatsministerium 
 der Justiz und für Demokratie, 

Europa und Gleichstellung 
Abteilung I 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden. 

 
 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sieht Bewerbungen entgegen, 
um die Stelle 
 
 

einer Vorsitzenden Richterin/ 
eines Vorsitzenden Richters am Verwaltungsgericht (R 2)  

beim Verwaltungsgericht Chemnitz 
 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte des Geschäftsbereiches des Sächsischen Staatsministeriums 
der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung, die sich bereits in einem Richter- oder Beamtenverhältnis auf Le-
benszeit befinden. 
 
Bewerberinnen/Bewerber werden gebeten, bereits in der Bewerbung ihre Zustimmung zur Einsichtnahme in ihre Personalak-
ten durch die am Auswahlverfahren beteiligten Stellen zu erklären.  
 
Bei gleicher Qualifikation werden Bewerbungen Schwerbehinderter bevorzugt berücksichtigt.  
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung hat sich die Förderung von Frau-
en zum Ziel gesetzt. Frauen werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.  
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen ab Erscheinen des Justizministerialblattes auf dem Dienstweg zu richten an das 
 

Sächsische Staatsministerium  
der Justiz und für Demokratie,  

Europa und Gleichstellung  
Abteilung I 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden. 

 
 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sieht Bewerbungen entgegen, 
um eine Stelle  
 
 

einer Richterin/eines Richters am Landessozialgericht (R 2) 
beim Sächsischen Landessozialgericht 

 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte des Geschäftsbereiches des Sächsischen Staatsministeriums 
der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung, die sich bereits in einem Richter- oder Beamtenverhältnis auf Le-
benszeit befinden. 
 
Bewerberinnen/Bewerber werden gebeten, bereits in der Bewerbung ihre Zustimmung zur Einsichtnahme in ihre Personalak-
ten durch die am Auswahlverfahren beteiligten Stellen zu erklären.  
 
Bei gleicher Qualifikation werden Bewerbungen Schwerbehinderter bevorzugt berücksichtigt.  
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung hat sich die Förderung von Frau-
en zum Ziel gesetzt. Frauen werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.  
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Bewerbungen sind binnen drei Wochen ab Erscheinen des Justizministerialblattes auf dem Dienstweg zu richten an das 
 

Sächsische Staatsministerium  
der Justiz und für Demokratie,  

Europa und Gleichstellung 
Abteilung I 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden. 

 
 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sieht Bewerbungen entgegen, 
um eine Stelle 
 
 

einer Richterin/eines Richters am Amtsgericht 
als ständige Vertreterin/als ständiger Vertreter  

des Direktors des Amtsgerichts (R 2) 
beim Amtsgericht Eilenburg 

 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte des Geschäftsbereiches des Sächsischen Staatsministeriums 
der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung, die sich bereits in einem Richter- oder Beamtenverhältnis auf Le-
benszeit befinden. 
 
Bewerberinnen/Bewerber werden gebeten, bereits in der Bewerbung ihre Zustimmung zur Einsichtnahme in ihre Personalak-
ten durch die am Auswahlverfahren beteiligten Stellen zu erklären.  
 
Bei gleicher Qualifikation werden Bewerbungen Schwerbehinderter bevorzugt berücksichtigt.  
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung hat sich die Förderung von Frau-
en zum Ziel gesetzt. Frauen werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.  
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen ab Erscheinen des Justizministerialblattes auf dem Dienstweg zu richten an das 
 

Sächsische Staatsministerium  
der Justiz und für Demokratie,  

Europa und Gleichstellung  
Abteilung I 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden. 

 
 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sieht Bewerbungen entgegen, 
um die Stelle 
 
 

einer Richterin/eines Richters am Landgericht (R 1)  
beim Landgericht Chemnitz 

 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte des Geschäftsbereiches des Sächsischen Staatsministeriums 
der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung, die sich bereits in einem Richter- oder Beamtenverhältnis auf Le-
benszeit befinden. 
 
Die Auswahl erfolgt nicht nach Leistungsgesichtspunkten, sondern nach sozialen und personalwirtschaftlichen Kriterien, zu 
denen auch das Ziel der Verbesserung der Altersstruktur des Gerichts gehört. 
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen ab Erscheinen des Justizministerialblattes auf dem Dienstweg zu richten an das 
 

Sächsische Staatsministerium  
der Justiz und für Demokratie,  

Europa und Gleichstellung 
Abteilung I 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden. 
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Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sieht Bewerbungen entgegen, 
um die Stelle 
 
 

einer Richterin/eines Richters am Landgericht (R 1)  
beim Landgericht Zwickau 

 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte des Geschäftsbereiches des Sächsischen Staatsministeriums 
der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung, die sich bereits in einem Richter- oder Beamtenverhältnis auf Le-
benszeit befinden. 
 
Die Auswahl erfolgt nicht nach Leistungsgesichtspunkten, sondern nach sozialen und personalwirtschaftlichen Kriterien, zu 
denen auch das Ziel der Verbesserung der Altersstruktur des Gerichts gehört. 
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen ab Erscheinen des Justizministerialblattes auf dem Dienstweg zu richten an das 
 

Sächsische Staatsministerium  
der Justiz und für Demokratie,  

Europa und Gleichstellung 
Abteilung I 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden. 

 
 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sieht Bewerbungen entgegen, 
um die Stelle 
 
 

einer Richterin/eines Richters am Sozialgericht (R 1)  
beim Sozialgericht Leipzig 

 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte des Geschäftsbereiches des Sächsischen Staatsministeriums 
der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung, die sich bereits in einem Richter- oder Beamtenverhältnis auf Le-
benszeit befinden. 
 
Die Auswahl erfolgt nicht nach Leistungsgesichtspunkten, sondern nach sozialen und personalwirtschaftlichen Kriterien, zu 
denen auch das Ziel der Verbesserung der Altersstruktur des Gerichts gehört. 
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen ab Erscheinen des Justizministerialblattes auf dem Dienstweg zu richten an das 
 

Sächsische Staatsministerium  
der Justiz und für Demokratie,  

Europa und Gleichstellung 
Abteilung I 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden. 

 
 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sieht Bewerbungen entgegen, 
um die Stelle 
 
 

einer Notarin/eines Notars 
mit Amtssitz in Leipzig 

 
 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich an Notarinnen und Notare sowie Notarassessorinnen und Notarassessoren, die im Dienstver-
hältnis zum Freistaat Sachsen stehen. 
 
Das Verwaltungsverfahren und die einzureichenden Bewerbungsunterlagen sind in der Verwaltungsvorschrift des Sächsi-
schen Staatsministeriums der Justiz und für Europa zur Ausführung der Bundesnotarordnung und über die Dienstordnung für 
Notarinnen und Notare (VwV Notarwesen) geregelt. 
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Bewerbungen sind bis zum 25. Mai 2020 an das 
 

Sächsische Staatsministerium  
der Justiz und für Demokratie,  

Europa und Gleichstellung 
Referat III.2 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden 

 
zu richten. 
 
 
 
Im Geschäftsbereich des Sächsischen Staatsministeriums der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung sind 
 
 

vier Stellen 
als Notarassessorin / Notarassessor (m/w/d) 

 
 
zu besetzen.  
 
Das Verwaltungsverfahren und die einzureichenden Bewerbungsunterlagen sind in der Verwaltungsvorschrift des Sächsi-
schen Staatsministeriums der Justiz und für Europa zur Ausführung der Bundesnotarordnung und über die Dienstordnung für 
Notarinnen und Notare (VwV Notarwesen) geregelt.  
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen die Zweite Juristische Staatsprüfung mindestens mit der Note 

- „vollbefriedigend“ oder  
- eines gehobenen „befriedigend“ (8,00 Punkte), in diesem Fall jedoch mindestens 16,00 Punkte in Summe beider 

Staatsprüfungen  
absolviert haben. 
 
Frauen werden ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Weitere Auskünfte erteilt Frau Lindemann (0351/ 564 16317). 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 3. Juni 2020 an das 
 

Sächsische Staatsministerium 
der Justiz und für Demokratie, 

Europa und Gleichstellung 
Referat III.2 

Hospitalstraße 7 
01097 Dresden 

 
zu richten. 
 
 
 
Im Geschäftsbereich des Sächsischen Staatsministeriums der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung ist im 
Bereich des Justizvollzugs zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als 
 
 

Leiter/in der Justizvollzugsanstalt Dresden 
 
 
zu besetzen. 
 
Die Justizvollzugsanstalt Dresden verfügt über 805 Haftplätze. Sie ist aktuell zuständig für den Vollzug der Untersuchungshaft, 
von Freiheitsstrafen an männlichen Strafgefangenen, für den Vollzug des Jugendarrestes an männlichen Personen sowie für 
den Vollzug von Ersatzfreiheitsstrafen. 
 
 
Ihre Aufgaben: 

 recht- und zweckmäßige Durchführung der angeordneten Freiheitsentziehungen 

 Gewährleistung der Sicherheit und Ordnung in der Anstalt 

 Steuerung der Behandlung, Betreuung und Versorgung der Gefangenen 

 Ausgestaltung der Aufbau- und Ablauforganisation 

 Ernennung der Bediensteten der Laufbahngruppe 1 Einstiegsebene 2 

 Personalverwaltungsmaßnahmen der Beschäftigten bis zur Entgeltgruppe 8 TV-L und der Bediensteten  

der Laufbahngruppe 1 Einstiegsebene 2 (z. B. Abordnung, Versetzung) 
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 Zuweisung der Dienstgeschäfte an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 Bearbeitung von Angelegenheiten mit grundsätzlicher und besonderer Bedeutung 

 Vertretung der Anstalt nach außen 

 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Bedienstete, die sich bereits in einem Dienst- oder Beschäftigungsverhältnis 
zum Freistaat Sachsen befinden und im sächsischen Justizvollzug tätig sind. Es wird gebeten, bereits im Bewerbungsschrei-
ben das Einverständnis zur Einsichtnahme in die Personalakte zu erklären. 
 
 
Ihr Profil: 

Die Ausschreibung ist an Bewerber/innen gerichtet, die über die Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2 Einstiegsebe-
ne 2 der Fachrichtung Justiz verfügen, mindestens Bezüge nach der Besoldungsgruppe A 15 erhalten und sich bereits auf 
einem Dienstposten der Besoldungsgruppe A 16 bewährt haben. 
 
Die Anforderungen an den zu besetzenden Dienstposten ergeben sich aus dem Anforderungsprofil für Anstaltsleiter gemäß 
Anlage 1 zu der Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums der Justiz über die dienstliche Beurteilung der 
Richter und Staatsanwälte einschließlich der Anforderungsprofile für Eingangs- und Beförderungsämter vom 7. Dezember 
2017 (VwV Beurteilung Richter und Staatsanwälte) und dem Personalentwicklungskonzept für Führungskräfte der Sächsi-
schen Staatsregierung. 
 
Der Dienstposten gehört zum Aufgabenbereich der Laufbahngruppe 2 Einstiegsebene 2 (Besoldungsgruppe B 2 + Z Sächs-
BesG). 
 
Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung hat sich die Förderung von Frau-
en zum Ziel gesetzt. Frauen werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird geachtet. 
Schwerbehinderte Menschen werden daher ebenfalls ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Von der Zusendung von Zwischennachrichten wird abgesehen. Es wird um Verständnis gebeten, dass nur vollständige Be-
werbungsunterlagen einschließlich eines etwaigen Nachweises über die Schwerbehinderung/Gleichstellung berücksichtigt 
werden können. 
 
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verar-
beitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 
 
Zudem bitten wir um Ihr Verständnis, dass aus Kostengründen Bewerbungsunterlagen nur dann zurückgesandt werden kön-
nen, wenn ihnen ein geeigneter und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unterlagen nach 
Abschluss des Verfahrens vernichtet. 
 
Allgemeine Informationen zu den Justizvollzugseinrichtungen des Freistaates Sachsen erhalten interessierte Bewerberinnen 
und Bewerber unter www.justiz.sachsen.de/justizvollzug. 
 
Datenschutzrechtliche Informationen nach Art. 13 und 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) sind auf der 
Internetseite des Sächsischen Staatsministeriums der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung 
(https://www.justiz.sachsen.de/smj/content/datenschutz.html) einsehbar. 
 
 
 

Oberlandesgericht Dresden 
 
Der Präsident des Oberlandesgerichts Dresden sieht Bewerbungen entgegen, um folgende Stelle zu besetzen: 
 
 

Bezirksrevisorin/Bezirksrevisor 
bei dem Landgericht Dresden 

 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter (m/w/d) des Geschäftsbereiches des Sächsi-
schen Staatsministeriums der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung, die sich in einem unbefristeten Beschäfti-
gungsverhältnis oder Beamtenverhältnis auf Lebenszeit befinden. 
 
Der Dienstposten gehört zum Aufgabenbereich der Laufbahngruppe 2, Einstiegsebene 1. 
 
Bewerberinnen/Bewerber um die Stelle der Bezirksrevisorin/des Bezirksrevisors bei dem Landgericht Dresden sollten über 
umfassende Kenntnisse als Rechtspfleger sowie möglichst - der VwVBezRev vom 3. Dezember 2010 (zuletzt geändert durch 
VwV vom 29. November 2018 mit Wirkung vom 1. Januar 2019) entsprechend - über spezifische Kenntnisse auf dem Gebiet 
des Kostenrechts in Justizangelegenheiten verfügen. Erwartet werden ein hohes Maß an Engagement sowie Entwicklungsfä-
higkeit. 
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Die Bewerberinnen/Bewerber werden gebeten, bereits in der Bewerbung ihre Zustimmung zur Einsichtnahme in die Personal-
akte durch das Oberlandesgericht Dresden und das Landgericht Dresden zu erklären. 
 
Bei gleicher Qualifikation werden Bewerbungen Schwerbehinderter bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen ab Veröffentlichung des Justizministerialblattes auf dem Dienstweg zu richten an: 
 

Herrn Präsidenten 
des Oberlandesgerichts Dresden 
- Referat II.1.1 - 
Schloßplatz 1 
01067 Dresden 

 
 

3. Notare 
 
 
Bestellung 
Notar Martin  M i c h e l  in Aue-Bad Schlema 
Notar Mathias  L ö h n e r t  in Chemnitz 
 
Entlassung auf eigenen Antrag (§§ 47 Nr. 1, 48 BNotO) 
Notarin Rita  K l e i n d i e n s t  in Chemnitz 
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